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Protokoll 
 
 

28. Regionalversammlung 
 

Donnerstag, 27. Juni 2019, 09.15–10.05 Uhr 
Zentrum Rössli, Rösslisaal, Bernstrasse 7, 3122 Kehrsatz 
 

 

Vorsitz: Elisabeth Allemann Theilkäs, Präsidentin der Regionalversammlung  

Bern-Mittelland 

Protokoll: Isabel Etter, Geschäftsstelle RKBM 

Anwesende Gemeinden: 51 gemäss Beilage 

Anwesende Stimmen: Ganze RKBM 175, absolutes Mehr 88 

Teilkonferenz Wirtschaft 136, absolutes Mehr 69 

Teilkonferenz Regionalpolitik 55, absolutes Mehr 28 

  

 

Begrüssung 

Die Präsidentin begrüsst die Stimmberechtigten, die Gäste, darunter Regierungsstatthalter Christoph Lerch, 

und bedankt sich bei der Gemeinde Kehrsatz für das Gastrecht. 

 

Begrüssung durch Katharina Annen, Gemeindepräsidentin von Kehrsatz: 

Katharina Annen freut sich, dass die Regionalversammlung in Kehrsatz stattfindet, und führt in die Ge-

schichte der Gemeinde ein, deren Wappen erst 1937 durch das Hinzufügen eines goldenen Sterns aus dem 

Wappen der Berner Patrizierfamilie Hackbrett entstanden ist. 

 

Kehrsatz oder «Chäsitz» ist eine multikulturelle Vorortsgemeinde der Stadt Bern mit rund 4’300 Einwohnerin-

nen und Einwohnern. Das Gemeindegebiet erstreckt sich von der Aare und der Gürbe bis hinauf zum Gurten 

und Längenberg. Auf acht Bauernhöfen wird Ackerbau oder Milchwirtschaft betrieben, 226 kleinere und mitt-

lere Gewerbebetriebe sind für rund 900 Arbeitsplätze verantwortlich. Ein reges Vereinsleben sorgt für Kultur 

und sportliche Aktivitäten. Ein besonderes Highlight ist der im Frühling stattfindende «Chäsitzerlouf». 

 

Die Präsidentin stellt fest, dass die Unterlagen für die Regionalversammlung rechtzeitig bei den Gemeinden 

eintrafen und die Traktandenliste in den Amtsanzeigern ordentlich publiziert wurde. Sie eröffnet die Ver-

sammlung und verweist auf das Abstimmungs- und Wahlprozedere: 

 Die Stimmkarten der Gemeindevertreterinnen und Gemeindevertreter sind entsprechend ihrer Stimm-

kraft gekennzeichnet. 
 Die Stimmberechtigten haben verschieden farbige Stimmzettel erhalten: Für Abstimmungen, die für die 

ganze RKBM gelten, sind die Stimmzettel rot, für das Wahlgeschäft der Teilkonferenz Regionalpolitik 

gelb und für das Wahlgeschäft der Teilkonferenz Wirtschaft blau. 
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1. Wahl der Stimmenzählenden und Genehmigung der Traktanden 

Traktanden 

1. Wahl der Stimmenzählenden und Genehmigung der Traktanden 

2. Protokoll vom 14. März 2019, Genehmigung 

3. Jahresbericht 2018, Genehmigung 

4. Jahresrechnung 2018 

a) Nachkredite, 2018 Genehmigung 

b) Jahresrechnung 2018, Genehmigung 

5. Datenaufsichtsstelle, Bericht 2018, Kenntnisnahme 

6. Ersatzwahl, Amtsperiode 2018–2021, Kommission Regionalpolitik, Mitglied, Wahl 

7. Ersatzwahl, Amtsperiode 2018–2021, Kommission Wirtschaft,  

Vertretung Stadt Bern, Wahl 

8. Regierungsstatthalteramt, Kurzinformation 

9. Verschiedenes 

 

Beschluss 

► Die Traktandenliste wird einstimmig genehmigt. 

► Als Stimmenzähler werden einstimmig gewählt: Peter Keller, Allmendingen, Heinz Nussbaum, 

 Urtenen-Schönbühl, Christian Kneubühl, Mühlethurnen, und Peter Bill, Moosseedorf. 

 

2. Protokoll 

Beschluss 

Das Protokoll vom 14. März 2019 wird einstimmig mit Dank an die Verfasserin genehmigt. 

 

3. Jahresbericht 2018, Genehmigung 

Die Regionalversammlung beschliesst, gestützt auf Art. 21 Abs. 5 Bst. f des Geschäftsreglements RKBM, 

über den Geschäftsbericht zuhanden der Gemeinden. 

 

Antrag 

Die Geschäftsleitung beantragt der Regionalversammlung den Jahresbericht 2018 zur Genehmigung. 

 

Beschluss 

Die Regionalversammlung genehmigt einstimmig den Jahresbericht 2018. 

 

4. Jahresrechnung 2018 

a) Nachkredite, 2018 Genehmigung 

Thomas Hanke erläutert den Antrag der Geschäftsleitung: Die Regionalversammlung hat vier ausstehende 

Nachkredite zu genehmigen. Sie genehmigt gemäss Geschäftsreglement (Art. 21 Abs. 5 Bst. b in Verbin-

dung mit Art. 27 Abs. 1 Bst. h): 

 Nachkredite grösser als CHF 100’000 

 Nachkredite grösser als CHF 5’000 und grösser als 10 % des ursprünglichen Kredits 
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Konto  Betrag Begründung 

01 Organe Regionalkonferenz  

0140.3001.00 

Vergütungen an Behörden und 

Kommissionen 

CHF 8’920.00 Entschädigungen (Mitglieder diverser Kommissionen) für  

a.o. Aufträge gemäss neuer Verordnung Entschädigung der 

Organe ab 1.1.2018. 

66 Raumordnung   

6600.3990.00 

Interne Verrechnungen 

CHF  11’584.10 

 

Saldoneutrale Umbuchung: Die Gemeindebeiträge für die 

Raumplanung werden zentral unter 6600.4632.00 verbucht. 

Der Saldoausgleich der Projektaufwände (Planung Entwick-

lung regional bzw. teilregional) erfolgt über interne Verrech-

nungskonten (3990.00/4990.00). 

6630.3990.00 

Interne Verrechnungen 

CHF  42’263.35 Saldoneutrale Umbuchung: Die Verbuchung der Subventions-

beiträge erfolgt vorab bei den Projekten (Planung Entwicklung 

regional bzw. teilregional). Die Umbuchung der Eigenleistun-

gen zu Gunsten Koordination/Administration erfolgt über  

interne Verrechnungskonten (3990.00/4990.00). 

88 Regionalpolitik   

8800.3990.00 

Interne Verrechnungen 

CHF  24’662.20 Saldoneutrale Umbuchung (Saldoausgleich): Die Gemeinde-

beiträge für die Regionalpolitik werden zentral unter 

8800.4632.00 verbucht. Die Finanzierung der Projektauf-

wände (Planung/Entwicklung regional) erfolgt über interne 

Verrechnungskonten (3990.00/4990.00). 

Total CHF  87’429.65 
 

 

Antrag 

Die Geschäftsleitung beantragt der Regionalversammlung die Genehmigung der vier ausstehenden Nach-

kredite in der Höhe von Total CHF 87’429.65. 

 

Beschluss: 

Die Regionalversammlung genehmigt einstimmig die vier ausstehenden Nachkredite in der Höhe von 

total CHF 87’429.65. 

 

4. b) Jahresrechnung 2018, Genehmigung 

Thomas Hanke erläutert den Antrag der Geschäftsleitung. 

Erfolgsrechnung 

  Rechnung 2018 Budget 2018 Rechnung 2017 

Ordentlicher Aufwand CHF   9’522’995.70  CHF   9’247’609.15 

Rückerstattung Gemeinden CHF    202’305.00  CHF   80’419.20 

Aufwand total CHF   9’725’300.70 CHF    9’982’630.00 CHF   9’328’028.35 

Ertrag CHF   9’528’296.45 CHF    9’865’830.00 CHF   9’550’470.00 

Nettoergebnis CHF     -197’004.25 CHF       -116’800.00 CHF      222’441.65 

 

Differenzbegründungen 

31 Sach- und übriger Betriebsaufwand: Dieser liegt mit CHF 388’836.20 deutlich unter dem Budget. 

Nebst kleinen Unterschreitungen auf diversen Konten und in verschiedenen Funktionsbereichen ist vor allem 

bei den Dienstleistungen und Honoraren ein erheblicher Minderaufwand von CHF 302’502.45 zu verzeich-

nen. Bei verschiedenen Projekten reduzierten sich die externen Aufwände, weil mehr eigene Leistungen er-

bracht wurden. Zudem wurden einzelne Projekte verschoben, bzw. sie verzögerten sich. 
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36 Transferaufwand: Der Entscheid der Regionalversammlung vom 13. Dezember 2018, den Gemeinden mit 

der Rechnungsstellung der Gemeindebeiträge 2019 einen Betrag von CHF 0.50 pro Einwohner/in (Total ca. 

CHF 202’305.00) rückzuvergüten, wurde über dieses Konto zu Lasten des Rechnungsjahres 2018 verbucht. 

 

Bilanz 

Die Bilanzsumme beträgt per 31. Dezember 2018 CHF 1’333’079.08 (Vorjahr: CHF 1’435’387.03).  

 

Das Finanzvermögen reduziert sich gegenüber dem Vorjahr von CHF 1’435’387.03 auf CHF 1’333’079.08. 

Die flüssigen Mittel und kurzfristigen Geldanlagen belaufen sich auf CHF 1’150’412.63 (Vorjahr: 

CHF 1’165’110.93). Dies entspricht einer Abnahme von CHF 14’698.30. Bei den Forderungen 2018 handelt 

es sich um zugesicherte, noch nicht ausbezahlte kantonale Subventionsbeiträge (CHF 69’832.60).  

 

Das Fremdkapital beträgt neu CHF 558’391.75 (Vorjahr: CHF 463’656.30). Bei den laufenden Verbindlichkei-

ten von CHF 326’086.75 (Vorjahr CHF 252’237.10) handelt es sich vorab um ausstehende Schlusszahlun-

gen an die Mandatsnehmer der extern geführten Fachbereiche. 

 

Durch die Rückerstattung von CHF 202’305.00 bzw. des Aufwandüberschusses von CHF 197’004.25 redu-

ziert sich das Eigenkapital (Sachgruppe 29) per 31. Dezember 2018 auf CHF 774’687.33 (Vorjahr:  

CHF 971’730.73). 

 

Der Bilanzüberschuss (Sachgruppe 299) beläuft sich auf CHF 618’146.88 (Vorjahr: CHF 815’151.13).  

 

Antrag 

Die Geschäftsleitung beantragt der Regionalversammlung die Genehmigung der Jahresrechnung per 

31. Dezember 2018 mit Aktiven und Passiven von CHF 1’333’079.08 und einem Aufwandüberschuss von  

CHF 197’004.25. 

 

Beschluss 

Die Regionalversammlung genehmigt einstimmig die Jahresrechnung per 31. Dezember 2018 mit Ak-

tiven und Passiven von CHF 1’333’079.08 und einem Aufwandüberschuss von CHF 197’004.25. 

 

5. Datenaufsichtsstelle, Bericht 2018, Kenntnisnahme  

Thomas Hanke erläutert den Antrag der Geschäftsleitung: Das Kontrollorgan ist Aufsichtsstelle für den Da-

tenschutz im Sinne der Datenschutzgesetzgebung und hat der Regionalversammlung jährlich Bericht zu er-

statten (Art. 43a Geschäftsreglement RKBM). 

 

Antrag 

Die Geschäftsleitung beantragt der Regionalversammlung die Kenntnisnahme des Berichts der Datenauf-

sichtsstelle für das Jahr 2018. 

Beschluss 

Die Regionalversammlung nimmt den Bericht der Datenaufsichtsstelle für das Jahr 2018 zur Kennt-

nis. 
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6. Ersatzwahl, Amtsperiode 2018–2021, Kommission Regionalpolitik, Mitglied, 

Wahl 

Thomas Hanke führt aus: Die Kommission Regionalpolitik hat den Rücktritt des langjährigen Mitglieds Moritz 

Müller, Gemeindepräsident von Bowil und Grossrat, zu verzeichnen. Die GL hat daraufhin die Gemeinden 

der Regionalpolitik aufgefordert, ihre Kandidaturen einzureichen. Für die Wiederbesetzung des vakanten Sit-

zes ist folgende Bewerbung eingegangen: 

 

 Alexander Martinolli, Gemeinderat Kriechenwil, Abteilung Soziales, Kultur, Sicherheit 

 

Antrag 

Die Geschäftsleitung schlägt der Regionalversammlung der Teilkonferenz Regionalpolitik zur Ersatzwahl in 

die Kommission Regionalpolitik folgende Kandidatur vor:  

 

 Alexander Martinolli, Gemeinderat Kriechenwil, Abteilung Soziales, Kultur, Sicherheit 

 

Die Amtsdauer beginnt mit der Wahl an der Regionalversammlung und dauert bis zum 31. Dezember 2021. 

 

Beschluss 

Die Regionalversammlung der Teilkonferenz Regionalpolitik wählt einstimmig Alexander Martinolli, 

Gemeinderat Kriechenwil, Abteilung Soziales, Kultur, Sicherheit in die Kommission Regionalpolitik. 

 

7. Ersatzwahl, Amtsperiode 2018–2021, Kommission Wirtschaft,  
Vertretung Stadt Bern, Wahl 

Thomas Hanke erläutert den Antrag: Der Stadt Bern steht in der Kommission Wirtschaft ein Sitz zu (Anhang 

1 des Reglements über die Teilkonferenz Wirtschaft). Da das städtische Wirtschaftsamt per 1. Januar 2018 

von der Direktion für Sicherheit, Umwelt und Energie in den Zuständigkeitsbereich der Präsidialdirektion ge-

wechselt hat, wird dieser Direktionswechsel nun auch in der Kommission Wirtschaft nachvollzogen. Aus die-

sem Grund schlägt der Gemeinderat der Stadt Bern den Stadtpräsidenten Alec von Graffenried als Delegier-

ten der Stadt Bern in der Kommission Wirtschaft für den Rest der Amtsperiode 2018–2021 vor. 

 

Antrag 

Die Geschäftsleitung schlägt der Regionalversammlung der Teilkonferenz Wirtschaft als Nachfolge von Ge-

meinderat Reto Nause in die Kommission Wirtschaft folgenden Kandidaten zur Wahl vor:  

 

 Alec von Graffenried, Stadtpräsident 

 

Die Amtsdauer beginnt mit der Wahl an der Regionalversammlung und dauert bis zum 31. Dezember 2021. 

 

Beschluss 

Die Regionalversammlung der Teilkonferenz Wirtschaft wählt einstimmig Alec von Graffenried, Stadt-

präsident, in die Kommission Wirtschaft. 

 

8. Regierungsstatthalteramt, Kurzinformation 

Der Regierungsstatthalter Christoph Lerch stellt das Organigramm des Regierungsstatthalteramts Bern-Mit-

telland und insbesondere seine beiden Stellvertreter Beat Messerli und Reto Wüthrich vor. Weiter orientiert 

er über den Fach- und Netzwerkanlass vom 27. August 2019 zum Thema « Überblick über Bereich Wasser» 

und orientiert über die «eBau»-Schulungstermine vom 1. und 12. November 2019. 
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9. Verschiedenes 

GP-Jobtausch 

Im September 2019 wird zum zweiten Mal der Jobtausch unter den Gemeindepräsidien durchgeführt. 

Für die mediale Aufbereitung ist die Geschäftsstelle zuständig. Bitte die Austauschdaten – sofern nicht be-

reits erfolgt – bis zum 16. August 2019 der Geschäftsstelle melden. Der Versand der Medienmitteilung erfolgt 

Ende August. Selbstverständlich können auch noch weitere Gemeindepaare gemeldet werden. 

 

Feedback Startzeiten Regionalversammlungen 

Die Geschäftsstelle führt eine Umfrage zu den Anfangszeiten der Regionalversammlung durch. 

 

Die nächste Regionalversammlung findet am 12. Dezember 2019 in Wichtrach statt. 

 

Die Genehmigung des Protokolls erfolgt am 12. Dezember 2019. 

 

 

Die Präsidentin der Regionalkonferenz:  

 

 

 

 

Elisabeth Allemann Theilkäs 

Die Protokollführerin:  

 

 

 

 

Isabel Etter 

 

 

 

 

Anhang: 

Liste der anwesenden Gemeinden mit Stimmkraft 
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